
"One piece": ein königlicher Schuh 
nahtlos gefügt!

Weder der Papst, noch der Dalai Lama oder gar US-
Präsident Obama verfügen einen solchen wertvollen Schuh. Sein 

historisch letzter und stolzer Besitzer war 
der französische Sonnenkönig Ludwig XI. 
(1638-1715). Der verbot seinem Leibschuhma-
cher bei Todesstrafe, diese anspruchsvollste 
Technik je preis zu geben. Jetzt ist sie wieder 
aus der Geschichte auferstanden. In einer jah-
relangen Rekonstruktionsforschung von 
Schuh-Bertl, München, neu für die handwerk-
liche Schuhmacherei erschlossen.

 "One piece", d.h. aus einem Stück und nahtlos gefertigt ist das 
Oberteil, also der Schaft des Schuhes. Bei dieser Königskunst der 
Schuhmacherei müssen eine Reihe anspruchsvollster Fertigungsschritte 
durchlaufen werden - ausnahmslos fehlerfrei  und makellos. Hier seien 
nur einige aufgezählt.

Es beginnt bei den makellosen Häuten. Viele Metzger sind leider 
nicht mehr in der Lage, solche zu liefern. Dann erfolgt deren hochwer-
tigste Gerbung. In Bayern schaffen diese nur noch zwei sehr alte, er-
fahrene Gerber mit ihren traditionellen Rezepturen, welche demnächst 
ohne Betriebsnachfolge aufhören.

Dann folgt die Herstellung des Schaftes. Hierzu muss die gegerbte 
Haut in einem mehrstufigen Verfahren geweitet werden. Schon der 
kleinste Fehler in der Vorproktion führt spätestens hier zu einem 
Misserfolgt. Allein die Rekonstruktion der hierfür nötigen Spezial-
werkzeuge dauerte Jahre.                                             ->bitte wenden!



Schließlich erfolgt der komplette Zusammenbau des Schuhes in 
meisterlicher Manier. Bei Schuh-Bertl nicht nur nach höchstmöglichen, 
handwerklichen, sondern auch nach nachhaltigen und ökologischen 
Kriterien. 

Bislang wurde diese anspruchsvolle Herstellung gemäß "One Pie-
ce" an allen Schuhtypen erfolgreich erprobt. Darunter auch schwere 
Bergstiefel. Für den Beweis ihrer Alltagstauglichkeit dieser Technik 
wurden damit über hundert Paar Schuhe in Handarbeit hergestellt. 

Ausserdem haben wir diese "Königskunst" bereits an mehrere 
Schuhmacherreien u.a. in Hamburg und in Wien  weitergegeben - wei-
tere interessetierte Kollegen sind in unserer Werkstatt herzlich will-
kommen!

Demnächst werden 100 Paar One-Piece-Schuhe in diversen Aus-
stellungen präsentiert.
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